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Vorwort

 

Gabelstapler gehören zu den am weitesten verbreiteten Arbeitsmitteln in Industrie, Handel und 

Logistik. Täglich werden in Deutschland Millionen von Tonnen Waren mit Flurförderzeugen bewegt

– in Lagerhallen, auf Produktionsgeländen, in Häfen und auf Baustellen. Mit dieser enormen 

Verbreitung geht jedoch auch eine erhebliche Unfallgefahr einher: Gabelstapler sind laut 

Statistiken der Deutschen Gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) regelmäßig an schweren und 

tödlichen Arbeitsunfällen beteiligt.

Dieses Lehrbuch richtet sich an alle, die eine Gabelstapler-Ausbildung absolvieren, ihren 

Fahrausweis erneuern oder ihr Wissen auffrischen möchten. Es deckt alle prüfungsrelevanten 

Themen nach den aktuellen gesetzlichen Vorgaben und der DGUV Information 208-004 ab.

 

Der Aufbau folgt einer logischen Lernprogression: von den rechtlichen Grundlagen über Technik 

und Physik bis hin zu praktischen Anwendungsszenarien. Jedes Kapitel schließt mit einem 

Merkkasten und prüfungsrelevanten Hinweisen ab. Im letzten Kapitel finden sich umfangreiche 

Wissenskontrollen mit Lösungen.

 

Wichtiger Hinweis

 

Dieses Lehrbuch ersetzt nicht die praktische Ausbildung am Fahrzeug.

 

Die Fahrerlaubnis darf nur nach bestandener theoretischer UND praktischer Prüfung erteilt werden.

 

Gesetzliche Änderungen können nach Drucklegung eingetreten sein – aktuelle Vorschriften prüfen.

 

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei der Ausbildung und allzeit sichere Fahrt.




Impressum & Haftungsausschluss

 

Impressum

 

Dieses Lehrbuch wurde mit größtmöglicher Sorgfalt erstellt. Alle Inhalte wurden auf Basis der zum 

Redaktionsschluss geltenden deutschen Rechtsvorschriften, Unfallverhütungsvorschriften und 

technischen Normen erarbeitet.
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Zielgruppe                                      Gabelstaplerfahrer in Ausbildung, 
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Haftungsausschluss (Disclaimer)

 

Richtigkeit und Vollständigkeit der Inhalte

 

Die in diesem Lehrbuch enthaltenen Informationen wurden nach bestem Wissen und Gewissen 

zusammengestellt. Dennoch übernimmt der Herausgeber keine Gewähr für die Aktualität, 

Vollständigkeit, Richtigkeit oder Qualität der bereitgestellten Informationen.

Gesetze, Verordnungen, Unfallverhütungsvorschriften und technische Normen unterliegen einem 

ständigen Wandel. Seit Drucklegung dieses Werkes können sich rechtliche Grundlagen geändert 

haben. Es liegt in der Verantwortung des Lesers, die jeweils aktuell geltenden Vorschriften zu 

prüfen und einzuhalten.

 

Kein Ersatz für Fachberatung

Dieses Lehrbuch dient ausschließlich der allgemeinen Information und Ausbildungsvorbereitung. 

Es ersetzt in keinem Fall:

•    Die praktische Fahrausbildung am Fahrzeug unter Aufsicht

•    Die individuelle Beratung durch einen Sicherheitsfachmann oder Betriebsarzt

•    Die betriebliche Gefährdungsbeurteilung und Betriebsanweisung

•    Die Prüfung durch anerkannte Sachverständige oder Sachkundige

•    Die Anleitung durch den Hersteller des jeweiligen Fahrzeugs

Für die Anwendung der in diesem Buch beschriebenen Inhalte in der betrieblichen Praxis ist 

ausschließlich der jeweilige Nutzer und Arbeitgeber verantwortlich.

 

Haftungsbeschränkung

 

Haftungsansprüche gegen den Herausgeber oder die Autoren, die sich auf Schäden materieller 

oder ideeller Art beziehen, welche durch die Nutzung oder Nichtnutzung der dargebotenen Informationen entstanden sind, sind grundsätzlich ausgeschlossen, sofern kein nachweislich 

vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verschulden vorliegt.

 

Der Herausgeber behält sich das Recht vor, Teile des Werkes ohne gesonderte Ankündigung zu 

ändern, zu ergänzen oder die Veröffentlichung einzustellen.

 

Urheberrecht

Alle in diesem Lehrbuch enthaltenen Texte, Grafiken, Tabellen und sonstigen Inhalte sind 

urheberrechtlich geschützt. Jede Vervielfältigung, Verbreitung oder Bearbeitung außerhalb der 

Grenzen des Urheberrechts bedarf der schriftlichen Zustimmung des Herausgebers. Downloads 

und Kopien für den rein privaten, nicht kommerziellen Gebrauch sind gestattet.

 

Marken und Schutzrechte

Alle innerhalb des Lehrbuchs genannten und gegebenenfalls durch Dritte geschützten Marken- 

und Warenzeichen unterliegen den Bestimmungen des jeweils gültigen Kennzeichenrechts und 

den Besitzrechten der jeweiligen eingetragenen Eigentümer.

 

Ausdrücklicher Hinweis zur Betriebssicherheit

 

Die Sicherheit im Umgang mit Gabelstaplern ist eine gesetzliche Verpflichtung, kein freiwilliges Zusatzprogramm.

 

Dieses Lehrbuch kann und soll eine qualifizierte Ausbildung unterstützen, aber niemals ersetzen.

 

Im Zweifel gilt: Fahrzeug abstellen, Vorgesetzten informieren, Fachmann befragen.




Inhaltsverzeichnis

 

Vorwort............................................................................................................................................. 2 Impressum & Haftungsausschluss...................................................................................................3

Impressum................................................................................................................................... 3

Haftungsausschluss (Disclaimer).................................................................................................3

Richtigkeit und Vollständigkeit der Inhalte...............................................................................3 Kein Ersatz für Fachberatung..................................................................................................3 Haftungsbeschränkung...........................................................................................................3 Urheberrecht........................................................................................................................... 4 Marken und Schutzrechte.......................................................................................................4

Inhaltsverzeichnis.............................................................................................................................5 Kapitel 1: Verantwortung am Steuer.................................................................................................8

1.1 Gesetzliche Grundlagen für Flurförderzeuge.........................................................................8

1.2 Rechte, Pflichten und Verantwortlichkeiten............................................................................8

Pflichten des Arbeitgebers (Unternehmers).............................................................................8 Pflichten des Fahrers..............................................................................................................8

1.3 Unternehmer, Vorgesetzte und Fahrer...................................................................................9

1.4 Haftung bei Verstößen und Unfällen......................................................................................9

Zivilrechtliche Haftung.............................................................................................................9 Strafrechtliche Haftung............................................................................................................9 Ordnungswidrigkeiten............................................................................................................10

1.5 Betriebliche Anweisungen und Vorschriften.........................................................................10

Kapitel 2: Der Weg zur Fahrerberechtigung...................................................................................11

2.1 Voraussetzungen für Fahrer................................................................................................11

2.2 Ausbildung und Beauftragung..............................................................................................11

Theoretische Ausbildung.......................................................................................................11 Praktische Ausbildung...........................................................................................................11 Schriftliche Beauftragung......................................................................................................11

2.3 Fahrausweis und Fahrauftrag..............................................................................................12

2.4 Eignungsuntersuchungen....................................................................................................12

2.5 Einsatz auf öffentlichen Straßen..........................................................................................13

Kapitel 3: Sicherheit beginnt vor dem Start.....................................................................................14

3.1 Unfallrisiken im Betriebsalltag..............................................................................................14

3.2 Arbeitsschutz und Prävention..............................................................................................14

Technische Maßnahmen.......................................................................................................14 Organisatorische Maßnahmen..............................................................................................14 Persönliche Schutzmaßnahmen............................................................................................14

3.3 Sicherheitskennzeichnungen...............................................................................................15

Bodenmarkierungen..............................................................................................................15 Höhenkennzeichnungen........................................................................................................15

3.4 Warn-, Verbots- und Gebotszeichen....................................................................................15

3.5 Regelmäßige Unterweisungen und Prüfungen.....................................................................15

Kapitel 4: Das Flurförderzeug verstehen........................................................................................17

4.1 Fahrzeugarten und Begriffe.................................................................................................17

4.2 Aufbau eines Gabelstaplers.................................................................................................17

Fahrgestell und Gegengewicht..............................................................................................17 Antriebsachse und Lenkachse..............................................................................................17 Hubgerüst.............................................................................................................................. 17 Gabelträger und Gabeln........................................................................................................17 Fahrerschutzdach.................................................................................................................18 Gegengewicht....................................................................................................................... 18

4.3 Bedienelemente und Kontrollsysteme..................................................................................18

4.4 Hubgerüste und Anbaugeräte..............................................................................................18

Hubgerüstarten.....................................................................................................................18 Anbaugeräte.......................................................................................................................... 18

4.5 Fahrwerk, Lenkung, Bremsen und Bereifung.......................................................................19

Lenkung................................................................................................................................ 19 Bremsen................................................................................................................................ 19 Bereifung............................................................................................................................... 19

Kapitel 5: Kraftquellen und Antriebstechnik....................................................................................20

5.1 Elektrische Antriebe.............................................................................................................20

Blei-Säure-Batterie................................................................................................................20 Lithium-Ionen-Batterie...........................................................................................................20 Brennstoffzelle...................................................................................................................... 20

5.2 Verbrennungsmotoren.........................................................................................................20

Dieselantrieb......................................................................................................................... 20 Treibgasantrieb (LPG – Liquefied Petroleum Gas)................................................................21

5.3 Weitere Antriebssysteme.....................................................................................................21

5.4 Vor- und Nachteile der Antriebsarten...................................................................................21

Kapitel 6: Die Physik hinter dem Stapeln........................................................................................22

6.1 Eigen- und Gesamtgewicht..................................................................................................22

6.2 Schwerpunkt und Lastschwerpunkt.....................................................................................22

Fahrzeugschwerpunkt...........................................................................................................22 Lastschwerpunkt...................................................................................................................22

6.3 Tragfähigkeit........................................................................................................................ 22

6.4 Hebelwirkung....................................................................................................................... 23

6.5 Standsicherheit und Kippgefahren.......................................................................................23

Kapitel 7: Sicher bewegen und transportieren................................................................................25

7.1 Fahrzeugkontrollen vor Arbeitsbeginn (Vorschichtprüfung)..................................................25

7.2 Fahrverhalten im Betrieb......................................................................................................25

Grundregeln des Fahrens.....................................................................................................25 Besondere Fahrsituationen...................................................................................................25

7.3 Verkehrswege und Vorfahrtsregeln......................................................................................26

7.4 Abstellen und Sichern des Fahrzeugs..................................................................................26

Kapitel 8: Lasten professionell handhaben.....................................................................................28

8.1 Lasten aufnehmen...............................................................................................................28

8.2 Lasten transportieren...........................................................................................................28

8.3 Lasten absetzen..................................................................................................................28

8.4 Besondere Anforderungen an unterschiedliche Güter.........................................................29

8.5 Kennzeichnungen von Ladungen.........................................................................................29

Kapitel 9: Arbeiten unter besonderen Bedingungen.......................................................................30

9.1 Personen anheben...............................................................................................................30

9.2 Personen mitnehmen...........................................................................................................30

9.3 Anhänger und Waggons bewegen.......................................................................................30

9.4 Hängende Lasten transportieren..........................................................................................31

9.5 Arbeiten in Schmalgängen...................................................................................................31

9.6 Umgang mit feuerflüssigen Stoffen......................................................................................31

Kapitel 10: Praxischeck und Erfolgskontrolle..................................................................................33

10.1 Wiederholungsfragen nach Kapiteln..................................................................................33

Zu Kapitel 1: Verantwortung..................................................................................................33 Zu Kapitel 2: Fahrerberechtigung..........................................................................................33 Zu Kapitel 3: Sicherheit.........................................................................................................33 Zu Kapitel 4: Fahrzeugtechnik...............................................................................................33 Zu Kapitel 5: Antriebstechnik.................................................................................................33 Zu Kapitel 6: Physik...............................................................................................................33 Zu Kapitel 7: Fahrbetrieb.......................................................................................................33

Zu Kapitel 8: Lastenhandhabung...........................................................................................34 Zu Kapitel 9: Sonderbedingungen.........................................................................................34

10.2 Multiple-Choice-Wissenstest..............................................................................................34

10.3 Fallbeispiele aus dem Betriebsalltag..................................................................................35

Fallbeispiel 1: Der eilige Transport........................................................................................35 Fallbeispiel 2: Der defekte Rückwärtsgang...........................................................................35 Fallbeispiel 3: Die unbekannte Last.......................................................................................35 Fallbeispiel 4: Der freundliche Kollege..................................................................................35

10.4 Lösungen und Auswertungen............................................................................................36

Lösungen zum Multiple-Choice-Test.....................................................................................36 Lösungen zu den Fallbeispielen............................................................................................36 Fallbeispiel 1 – Lösung..........................................................................................................36 Fallbeispiel 2 – Lösung..........................................................................................................36 Fallbeispiel 3 – Lösung..........................................................................................................36 Fallbeispiel 4 – Lösung..........................................................................................................36

10.5 Auswertung: So gut sind Sie vorbereitet............................................................................37

Anhang........................................................................................................................................... 38

A. Wichtige Abkürzungen und Fachbegriffe...............................................................................38

B. Checkliste Vorschichtprüfung................................................................................................38

C. Rechtsquellen und weiterführende Literatur..........................................................................38

D. Notfallkontakte und Erste Hilfe..............................................................................................39




Kapitel 1: Verantwortung am Steuer

 

Gabelstapler sind Arbeitsmittel mit erheblichem Gefährdungspotenzial. Damit der Einsatz sicher 

und rechtskonform erfolgt, hat der Gesetzgeber ein umfassendes Regelwerk geschaffen. Wer 

einen Gabelstapler führt, trägt nicht nur Verantwortung für sich selbst, sondern auch für alle 

anderen Personen im Betrieb.

 

1.1 Gesetzliche Grundlagen für Flurförderzeuge

 

Der Umgang mit Gabelstaplern wird durch eine Vielzahl von Gesetzen, Verordnungen und 

Vorschriften geregelt. Die wichtigsten Rechtsquellen im Überblick:

Rechtsquelle                                Inhalt / Bedeutung Arbeitsschutzgesetz (ArbSchG)                   Grundlegendes Rahmengesetz für den 

Arbeitsschutz; Pflichten von Arbeitgeber und 

Arbeitnehmer

Betriebssicherheitsverordnung (BetrSichV)         Regelt die sichere Bereitstellung und 

Verwendung von Arbeitsmitteln einschließlich 

Flurförderzeuge

Unfallverhütungsvorschrift DGUV V1              Grundsätze der Prävention – allgemeine 

Pflichten von Unternehmer und Versicherten

DGUV Information 208-004                     Spezifische Handlungsanleitung für den 

sicheren Einsatz von Gabelstaplern

Straßenverkehrs-Ordnung (StVO)                Gilt beim Einsatz auf öffentlichen Straßen und 

Wegen

Fahrzeugzulassungsverordnung (FZV)            Zulassungspflicht für Flurförderzeuge auf 

öffentlichen Straßen

Gefahrgutverordnung (GGVSE)                 Beim Transport von Gefahrgut mit Staplern zu 

beachten

 

Neben diesen Vorschriften haben auch betriebliche Regelungen, Betriebsanweisungen und 

technische Normen (z.B. EN ISO 3691) Gültigkeit.

 

1.2 Rechte, Pflichten und Verantwortlichkeiten

 

Im Arbeitsschutzrecht wird zwischen verschiedenen Personengruppen mit unterschiedlichen 

Pflichten unterschieden:

 

Pflichten des Arbeitgebers (Unternehmers)

•    Gefährdungsbeurteilung für alle Tätigkeiten mit Gabelstaplern erstellen

•    Geeignete, geprüfte und zugelassene Fahrzeuge bereitstellen

•    Nur geeignete, unterwiesene und beauftragte Personen einsetzen

•    Regelmäßige Unterweisungen der Fahrer durchführen und dokumentieren

•    Fahrzeuge regelmäßig prüfen lassen (jährliche Hauptprüfung durch Sachkundigen)

•    Betriebsanweisungen erstellen und zugänglich machen

•    Schutzausrüstung bereitstellen (z.B. Sicherheitsschuhe, Warnweste)

 

Pflichten des Fahrers

•    Gabelstapler nur nach schriftlicher Beauftragung führen Ordnungswidrigkeiten

•    Vor jeder Schicht das Fahrzeug auf Mängel prüfen (Vorschichtprüfung)

•    Mängel unverzüglich melden und das Fahrzeug ggf. stilllegen

•    Die zulässige Traglast niemals überschreiten

•    Betriebsanweisungen und Anordnungen des Vorgesetzten befolgen

•    Alkohol, Drogen und Medikamente, die die Fahrtauglichkeit beeinträchtigen, meiden

•    Keine unbefugten Personen mitnehmen oder anheben

 

Grundprinzip

 

Arbeitsschutz ist eine gemeinsame Aufgabe von Arbeitgeber UND Arbeitnehmer.

 

Der Arbeitgeber hat die Rahmenbedingungen zu schaffen – der Fahrer muss diese einhalten.

 

Unwissenheit schützt nicht vor Haftung!

 

1.3 Unternehmer, Vorgesetzte und Fahrer

 

Die Verantwortung im Betrieb ist hierarchisch gegliedert. Der Unternehmer (Arbeitgeber) steht an 

der Spitze der Verantwortungskette. Er kann Aufgaben delegieren, nicht aber die 

Gesamtverantwortung:

Ebene                     Person                    Hauptverantwortung Ebene 1                      Unternehmer/Arbeitgeber        Gesamtverantwortung, 

Gefährdungsbeurteilung, 

Organisation

Ebene 2                      Vorgesetzter/Aufsichtsperson    Sicherstellung der Einhaltung 

von Anweisungen, Aufsicht

Ebene 3                      Gabelstaplerfahrer              Sichere Bedienung, 

Fahrzeugkontrolle, 

Meldepflichten

 

Vorgesetzte müssen sicherstellen, dass nur beauftragte Fahrer die Fahrzeuge nutzen, und sind 

verpflichtet, unsicheres Verhalten sofort zu unterbinden.

 

1.4 Haftung bei Verstößen und Unfällen

 

Bei Unfällen oder Verstößen gegen Sicherheitsvorschriften können verschiedene Arten der 

Haftung entstehen:

 

Zivilrechtliche Haftung

 

Der Schädiger (Fahrer, Vorgesetzter, Arbeitgeber) muss für entstandene Schäden aufkommen. 

Bei grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz kann der Arbeitgeber vom Arbeitnehmer Regress fordern.

 

Strafrechtliche Haftung

Fahrlässige Körperverletzung oder fahrlässige Tötung sind Straftatbestände nach dem 

Strafgesetzbuch (StGB). Diese können unabhängig von arbeitsrechtlichen Konsequenzen verfolgt 

werden.

Verstöße gegen Sicherheitsvorschriften können als Ordnungswidrigkeiten geahndet werden – mit 

empfindlichen Bußgeldern für Arbeitgeber und Arbeitnehmer.

 

Wichtig: Kein Haftungsverzicht durch Anweisung

 

Auch wenn ein Vorgesetzter eine unsichere Handlung anweist, bleibt der Fahrer mitverantwortlich.

 

Erkennbar gefährliche Anweisungen dürfen – und müssen – abgelehnt werden.

 

Der Fahrer hat das Recht, unsichere Anweisungen zu melden (Meldepflicht an Sicherheitsbeauftragten).

 

1.5 Betriebliche Anweisungen und Vorschriften

 

Neben den gesetzlichen Grundlagen gelten im Betrieb zusätzliche, unternehmensspezifische 

Regelungen:

•    Betriebsanweisung für Gabelstapler: beschreibt fahrzeug- und betriebsspezifische 

Sicherheitsanforderungen

• Fahrordnung: regelt Verkehrswege, Geschwindigkeiten und Vorfahrtsrechte im Betrieb

•    Sicherheitskennzeichnung: Hinweisschilder, Bodenmarkierungen, Verbotszonen

•    Wartungs- und Prüfpläne: legen Prüfintervalle und -umfänge fest

•    Checklisten: Vorschriftprüfung, Übergabeprotokoll

Alle betrieblichen Anweisungen müssen schriftlich vorliegen, den Mitarbeitern bekannt gemacht 

werden und regelmäßig aktualisiert werden. Fahrer müssen die Betriebsanweisung vor dem ersten

Einsatz gelesen und verstanden haben – dies ist zu dokumentieren.

 

Merksatz Kapitel 1

 

Verantwortung kennt keine Pause. Jeder Beteiligte – vom Unternehmer bis zum Fahrer – trägt seinen Teil zur Sicherheit bei.

 

Unwissenheit schützt nicht vor Strafe. Machen Sie sich mit allen geltenden Vorschriften vertraut.

 

Bei Unsicherheit: Fragen stellen und im Zweifel den Stapler abstellen.




Kapitel 2: Der Weg zur Fahrerberechtigung

 

Nicht jeder darf einfach auf einem Gabelstapler Platz nehmen und losfahren. Die Erlaubnis, einen 

Gabelstapler zu führen, setzt eine qualifizierte Ausbildung, eine schriftliche Beauftragung und – je 

nach Einsatzort – auch eine behördliche Fahrerlaubnis voraus.

 

2.1 Voraussetzungen für Fahrer

 

Wer einen Gabelstapler führen will, muss folgende Grundvoraussetzungen erfüllen:

Voraussetzung                             Details Mindestalter                                      In der Regel 18 Jahre; Ausnahme: 

Berufsausbildung ab 16 Jahren unter Aufsicht

Körperliche Eignung                             Ausreichendes Seh- und Hörvermögen, keine 

das Fahren beeinträchtigenden Erkrankungen

Psychische Eignung                            Konzentrationsfähigkeit, Reaktionsvermögen, 

keine suchtbedingten Einschränkungen

Zuverlässigkeit                                    Keine Vorstrafen, die die Eignung infrage stellen Ausbildung                                    Abgeschlossene Fahrausbildung gemäß DGUV 

Information 208-004

Beauftragung                                  Schriftlicher Fahrauftrag des Unternehmers

 

2.2 Ausbildung und Beauftragung

 

Die Ausbildung zum Gabelstaplerfahrer gliedert sich in einen theoretischen und einen praktischen 

Teil. Beide Teile müssen erfolgreich abgeschlossen werden, bevor der Fahrausweis ausgestellt 

werden kann.

 

Theoretische Ausbildung

 

Die Theorie umfasst alle Inhalte dieses Lehrbuchs. Prüfungsrelevante Themen sind:

•    Gesetzliche Grundlagen und Verantwortlichkeiten

•    Fahrzeugtechnik und Bedienung

•    Physikalische Grundlagen (Schwerpunkt, Tragfähigkeit, Kippstabilität)

•    Sicherheitsvorschriften und Unfallverhütung

•    Lastenhandhabung und Transportregeln

 

Praktische Ausbildung

 

Der praktische Teil beinhaltet:

•    Einweisung in das spezifische Fahrzeugmodell

•    Vorschichtprüfung durchführen

•    Fahren auf dem Betriebsgelände (Kurven, Steigungen, Engstellen)

•    Lasten aufnehmen, transportieren und absetzen

•    Regaleinlagerung und -auslagerung

•    Verhalten bei Störungen und Notfällen

 

Schriftliche Beauftragung

Nach bestandener Prüfung stellt der Unternehmer eine schriftliche Beauftragung (Fahrauftrag) aus. Diese muss folgende Angaben enthalten:

•    Name des Fahrers

•    Bezeichnung des / der zugelassenen Fahrzeugtypen

•    Geltungsbereich (z.B. nur Betriebsgelände, bestimmte Hallen)
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